
Wendelhof

Hofname Wendelhof
Lage Vorderschützenbach
Erbaut Um 1440
Besitzer / Pächter Kirchliche Versicherungsgesellschaft
Bild von 2002



1. Hof im vorderen Schützenbach.

Gebildet aus: 1. Des Ganters Gut, 1 Hauptrecht,
2. Des Wickhen Gut, 1 Hauptrecht.

Name von Wendelin Löffler, 1882 – 1852.
Größe 1783:  129 Juchert  135 Ruten.

Steuerkapital 1830: 5141,24 fl.  Ganz in der Hand des Bauern..
Heute im Besitz einer kirchlichen Versicherungsgesellschaft (Religionsfond) Verpachtet.

1. Güni SCHLICHER Um 1440
2. Hans BÜCHEL  

Büchel Hanns, im Schützenbach wohnhaft, bekennt am Montag nach dem 
Sonntag Quasimodo geniti (Weißer Sonntag) 1523, dass er „vss grossernotturft“ 
um seinen Schaden mindern, auf sein Lehensgut, das er im Schützenbach 
zwischen Oschwaldt Banhewer (Seilerhansenhof, 4) und Karlin Messner 
(Schlossers Hof, 7) innehat, „fünffzig guldin“ von Ostwald Beha, Hans 
Vierenbach und Bastian Told, Pfarrknechte in Wütenbach (Gütenbach)  und 
Pfleger an der Kirche, geliehen hat. Er muß dafür auf St Philipp und Jacob, der 
zwei Apostel Tag, dritthalben Guldin Zins geben.

Um 1480, 
noch 1523

3. Thomas LÖFFLER Um 1541
4. Elsa SCHWERIN wohl seine Witwe. Sie übergab das Gut am 15.5.1591 ihrem 

Sohn
1568 – 1591

5. Gall LÖFFLER 1591 - 1619
6. Balthasar LÖFFLER, gestorben am 10.2.1679, 

verheiratet ca. 1621 mit Barbara Märkhin, geboren in Schonach, (Vater: 
Valentin Markh), gestorben am 10.2.1671.

Kinder: Name: Geboren:
Georg 1622
Adam 1625
Franz 1626
Hildegard 1628
Daniel 1630 Wurde 1657 für 7 fl aus der 

Leibeigenschaft entlassen
Cäcilia Verh. 1656 mit Valentin Pfaff, 

Wannenhof, 10
Joseph 1636
Maria
Magdalena Gestorben vor 1679
Anna Verh. mit Stoffel Kienstle
Lorenz 1646

Verheiratet 1672 mit Magdalena Tuffnerin, Wittib, getauft am 30.6.1649 in 
Gütenbach, (Eltern: Anton Tuffner, Margaretha Schilteggerin, Bihlmartinshof, 
12), gestorben am 23.4.1677.
1672 ging er seine 2. Ehe mit Magdalena Tuffnerin, Wittib in Gütenbach, ein. 
Sie zieht zu ihm in seine Behausung und sein Leibgeding.
Balthasar starb wenige Jahre später, 1679. sein Vermögen bestand aus dem 
Lehensgut: 1300 fl, der fahrenden Habe: 400 fl, Ausstände: 100 fl.
Von diesen 1800 fl waren 813 fl zu bezahlen. Es blieben den 7 Erben 987 fl, 

1619 - 1662



jedem 141 fl. Es waren seine Kinder: Franz, Daniel, Joseph, Cäcilia, Maria, der 
Magdalena selig Kinder und Anna.
Das von ihrem Vater und Schwehr (Schwiegervater) Baltz Löffler hinterlassene 
Lehensgut wurde Joseph Löffler am 11.3.1679 von seinen beiden Brüdern 
Frantz und Daniel, von Stoffel Kienstle, dem Ehevogt von Anna, von dem 
Pfleger der verwitweten Cäcilia, dem Pfleger von Maria und den Vormündern 
der von Magdalena hinterlassenen Kindern um 1300 fl zu kaufen gegeben (die 
fahrende Habe hatte er wohl schon in Besitz, da er seit etwa 1662 das Lehensgut 
verwaltete.).

7. Josef LÖFFLER
Getauft am 4.9.1636, gestorben am 18.2.1690, 
verheiratet ca. 1662 mit Veronika Ketterin, getauft am 9.11.1640 in Schönwald, 
(Eltern: Martin Ketterer, Magdalena Glantzmennin), gestorben am 20.4.1719.

Kinder: Name: Geboren:
Gabriel 1663
Anna 1666 Verh. 1699 mit Andreas 

Winterhalder, Winterhalderhof, 11
Petrus 1668 Verh. 1711 mit Magdalena 

Rombach, Fürsatzhof, 10
Hans Wohnhaft in Schönwald
Maria Verh. mit Hans Pfaff, 

Winterbauernhof im Weißenbach; 
+ 1745

Mathis 1682

Bei seinem Tode war der Hoferbe erst 8 Jahre alt. Er wurde am 21.3. als 
Lehensträger eingetragen. Den Hof übernahm die Witwe

1662 – 1691

8. Veronica KETTERERIN
Sie „die Bürein“ starb 1719. Lehensgut: 1450 fl, fahrende Habe: 340 fl, das 
ganze Vermögen: 2671 fl 3 Batzen 3 Pfennig. Nach Abzug von 184 fl 3 Batzen 
3 Pfennig, blieben den 5 Erben 2487 fl, jedem 497 fl 6 Batzen. Es waren: Hans 
Löffler, Schönwald, Mathis Löffler, Hans Pfaff, Schönwald, Ehemann von 
Maria, Andreas Winterhalder, Ehevogt von Anna und Agatha, des Peter selig 
Tochter.
Diese Obigen verkauften am 23.5.1719 ihrem Bruder, Schwager und Vetter

1691 – 1719

9. Matheis LÖFFLER, Vogt
Das Lehensgut in Furtwangen für 1450 fl, sodann 2 Roß, 23 Stück großes und 
kleines Vieh, 4 Geißen, 2 Schweine, Heu,... für 340 fl, zusammen 1790 fl.
Als Beistand auf des Käufers Seite stand sein Schwehr Joseph Martin, Bauer auf 
dem Rombenhof.
Getauft am 12.1.1682, gestorben am 29.4.1754,
verheiratet am 9.11.1711 mit Agatha Martinin, 
(Eltern: Joseph Martin, Maria Löfflerin, Rombenhof, 11), 
gestorben am 30.12.1755.

1719 – 1754



Kinder: Name: Geboren:
Agatha 1712
Anna Maria 1713
Andreas 1714
Maria
Benedict
Mathias 1725
Elisabeth 1727
Anastasia 1729 + 1808
Johann 1732 + 1801

Nach  seinem Tode wurde seine Witwe
10
.

Agat  he MARTININ  
Lehensträgerin. Sie starb aber schon nach kaun 2 Jahren. Das Vermögen mit 
dem Lehenshof wird mit 222 fl angegeben. Daraus waren 622 fl zu bezahlen, 
sodaß den 8 Erben 1600 fl blieben. Es waren: Mathias, Benedict, Agatha, Maria, 
Elisabetha, Anastasia, Johannes und Andreas. Letzterem muß der Hofbesitzer 48 
fl am Erbgut abziehen; denn er hat, nach der Feststellung vom 17.4.1752, in 
Rohrbach Mutwillen verübt und Gärten beschädigt und der Obrigkeit 
dessentwegen Unwahrheiten gesagt. Nach dem Urteil muß er an 5 Personen und 
für Verhör – und Gerichtskosten diese 48 fl bezahlen.
Die sämtlichen von Mathias Löffler und Agathe Martinin hinterlassenen Erben 
verkaufen dem Bruder Johannes Löffler den vom Vater  hinterlassenen 
Lehenshof im vorderen Schützenbach mit der fahrenden Habe, als 21 Stück 
großes und kleines Rindvieh, 3 Geißen, 1 Bock, 2 Schafe, 1 Roß,... um 2212 fl. 
Seinem Bruder Andreas Löffler muß er lebenslänglich die Herberge mit kalt und 
warm nebst einer eigenen Kammer geben und ihn auch gedulden, wenn er sich 
verheiraten sollte. 

1754 – 1756

11
.

Johannes LÖFFLER
Getauft am 26.5.1732, gestorben am 29.4.1801,
verheiratet am 23.2.1756 mit Maria Rombachin, getauft am 16.6.1734, 
(Eltern: Jacob Rombach, Gertrudis Schweizerin, Wannenhof, 15), 
gestorben am 20.3.1763.

Kinder: Name: Geboren:
Joseph 1756 Verh.1783 in Gütenbach mit Agatha 

Furtwänglerin
Anna Maria 1758
Mathias

Verheiratet am 15.9.1763 mit Christina Hermannin, getauft am 28.10.1739 in 
Schönwald, (Eltern: Martin Hermann, Maria Ketterin, Hermannhansenhof), 
gestorben am 24.6.1799.

1756 - 1790



Kinder: Name: Geboren:
Barbara 1764
Maria Agatha 1766
Joh. Baptist 1768
Maria Agatha 1770 Verh. 1794 mit Michael Kern, 

Winterbauernhof in Schönwald
Franz Xaver 1773 Verh. 1811
Anastasia 1777 Verh.1804 in Gütenbach

Am 8.7.1790 verkauften er und seine Frau Christina Hörmännin ihrem Sohn 
Mathias Löffler den Lehenshof und die vorhandene Habe, als 19 Stück grosses 
und kleines Rindvieh, 1 Geiß, 7 Schafe, 1 Roß,... um 3150 fl. Die Verkäufer 
erhalten ein lebenslängliches Leibgeding.

12
.

Mathias LÖFFLER
Getauft am 27.1.1761, gestorben am 1.3.1835,
verheiratet am 26.7.1790 mit Anna Maria Ferenbächin, getauft am 17.6.1767, 
(Eltern: Nicolaus Ferenbach, Hildegardis Grizerin, Hippenhof, 13), 
gestorben am 5.9.1839.

Kinder: Name: Geboren:
Mathias 1791
Wallburg 1792
Agatha 1793
Anna Maria 1794
Landelin 1796
Wendelin 1798
Fridolin 1800
Anselm 1803
Luitgard 1804
Joseph 1807
Notburga 1809
Ottilia 1811

Die “Heuratsabred” zwischen dem Jüngling Mathias Löffler und der Jungfrau 
Anna Maria Fehrenbachin fand am 8.7.1790 statt. Er nimmt sie zu sich in seine 
eigentumlichen Lehenshof im vorderen Schützenbach und bringt nebst seinem 
zu 3150 fl erkauften hof, welchen Kaufschilling er noch schuldig ist, von seinem 
Vater 200 fl und laut Waisenbuchs 250 fl, im ganzen also 450 fl. Sie bringt von 
ihrem Vater als Heiratsgut 400 fl bar.
Mathias verkauft den Hof am 12.11.1828 seinem Sohn

1790 – 1828



13
.

Wendelin LÖFFLER
Nach ihm bekam der Hof den heutigen Namen „Wendelhof“.
getauft am 24.9.1798,
verheiratat am 26.11.1828 mit Theresia Kuoner, 
getauft am 10.7.1803 in Schönwald, 
(Eltern:  Jakob Kuoner, Magdalena Kuoner, Vogtonishof im Farnberg), 
gestorben am 22.2.1840.

Kinder: Name: Geboren:
Emanuel 1829
Serafina 1831
Mathias 1832
Maria Eva 1834
Samuel 1836
Daniel 1838
Wilhelmina 1839
Franziska 1840

Verheiratet am 19.8.1840 mit Emerentia Kleiser, getauft am 8.12.1804 in 
Schönenbach, (Eltern: Lorenz Kleiser, Tagwerker, Magdalena Heizmann).

Kinder: Name: Geboren:
Richard 1842
Nicolaus 1843

 

1820 - 1852

1830 war das Grundsteuerkapital des Hofgutes  5141,24 fl.
Am 9.3.1852 verkaufte er sein Hofgut  an Anton Scherzinger von Gütenbach, unteres Gschweng. 
Weder sein Todeseintrag noch der seiner 2. Frau findet sich in den Furtwanger Kirchenbüchern.
 
Hier enden die Aufzeichnungen aus der Chronik von Klara Werber
Die Fortsetzung der Höfechronik ist aus einem unvollständigen Manuskript, 
das mir von Archivar Dr. Beckmann zur Verfügung gestellt wurde. 

14
.

Anton SCHERZINGER, geboren am 17.06.1796, gestorben am 06.02.1853,
(Eltern: Thomas Scherzinger, Barbara Faller, Bachhof, (Breiteck), Gütenbach), 
verheiratet mit Maria Duffner, 
geboren am 20.02.1800, gestorben am 13.02.1887,
(Eltern: Anton Duffner, Katharina Dold, Ecklehof Untergschwenghof 
Gütenbach),

1852 – 1853 



Kinder: Name: Geboren:
Maria 18.2.1824
Karolina 16.1.1826
Salomon 1.1.1828
Anton 5.6.1830 Hoferbe
Konstantin 16.2.1832
Gerson 16.2.1832
Katharina 5.5.1837
Adelheid 110.10.183

9
Josef 18.9.1841

Anton war von 1823 - 1853 Bauer auf dem Untergschwendhof in Gütenbach.
15
.

Anton SCHERZINGER, geboren am 5.6.1830, verheiratet mit Anastasia Kern 
vom Unterscherenhof , geboren am 30.10.1829, gestorben vor 1862
keine Kinder.
Verheiratet mit Magdalena Löffler 

Kinder: Name: Geboren:
Rupert
Albertina
Albert
Bertin Verheiratet mit Engeline Dold
Engelbert
Robert

1 Balken mit der Aufschrift „Hof erbaut 1592“, 
1 Balken mit der Aufschrift MDXCII

1853 - 1878 

16
.

Adolf GRIESHABER  geboren am 29.6.1840, gestorben am 27.8.1885,
verheiratet am13.11.1866 mit Elisabeth Duffner, 
geboren am 19.3.1842, gestorben am 9.3.1925,

Kinder: Name: Geboren:
Maria 16.7.1872  

Adolf Grieshaber kaufte am 24.3.1882 das obere Nebenhaus des Josenhof / 
Schollach, das seine Witwe Elisabeth Grieshaber und seine Tochter Maria 
wieder am 25.6.1889 verkauften. 
Nach seinem Tode übernahm seine Witwe den Wendelhof

1879 - 1885 

17
.

 Elisabeth (DUFFNER) GRIESHABER 1885 - 1892 

18
.

Josef DUFFNER, geboren am 1.10.1868, gestorben am 26.6.1935, 
verheiratet am 4.10.1892 mit Maria Grieshaber (Geschwister Kinder), 
geboren am 19.6.1872, gestorben am 2.12.1963 

Ab 1894



Kinder: Name: Geboren:
Paul 1902 Verheiratet mit Gisela Bär, Inhaber 

I.G.S.
Hubert 1900 + 1900
Hildegard 1905 + 1905
Franz Josef 1908 + 1938 ledig, Sparkassenarbeiter
Lothar 1893 + 1940 Apotheker in Rottenburg am 

Neckar, verh. mit Thea Renner
Maria 1897 Ledig

Bernhard Bäuerle vom Mittleren Schnabelhof kaufte 1880 den Wendelhof für 14.000 RM, gab ihn 
aber nach wenigen Wochen an Adolf Grieshaber zurück, da seine Frau nicht wollte.
Verkauft im Januar 1926 an Caritas, Freiburger katholischer Religionsfond.

19.01.2003

Abschrift aus der Zeitschrift „Mein Heimatland“ 23. Jahrgang, Heft 7/8, 1936,
Artikel „Die Furtwanger Erbhöfe“ von Primus Dorer, Furtwangen 

Der Wendelhof breitet sich in schöner Lage in Vorderschützenbach aus. Bis 1854 war das 
Geschlecht Löffler Eigentümer. Der letzte Löffler hatte eine Bäuerin, die ihre Kinder nicht 
zur Arbeit anhielt, recht stolz war und allmählich arm wurde. Den Hof kaufte Anton 
Scherzinger, dann 1879 Adolf Grieshaber, Schwiegervater des Gutsbesitzers Duffner. Heute 
ist der Wendelhof im Besitz des Caritas-Verbandes.



Seit ??? gehört der Wendelhof Familie Klaus und Susanne Ender.

Zebu-Rinder, Gotlandschafe, sonstige Tiere ? 

100 Jahre alte Maschine von der Schlumpi in Elzach

Aus Südkurier vom 12.06.07:
Dass man aus Schafwolle viel mehr machen kann als Socken zu stricken, bewies sehr 
anschaulich Susanne Ender. Auf dem Wendelhof im Vorderschützenbach hält sie die Tiere 
und verarbeitet die Wolle vom Waschen über das Kardieren und Spinnen bis zum Stricken. 
In die "Arche" hatte sie ein Spinnrad mitgebracht und führte diese alte Technik vor. 
Spezialisiert hat sich Susanne Eder auf das Filzen: Wetterfeste Filzhüte und ein praktischer 
Rucksack aus Filz waren zu bewundern, aber auch federleichte Tücher und Schals, ebenfalls 
gefilzt. Dass sich Filz auch als Material für Blumentöpfe eignet, hatte Susanne Ender erst 
kürzlich ausprobiert: im Freien ideal, weil der Topf Wasser speichert, außerdem hübsch und 
originell aussieht. 

Bild vom 29.06.2007
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